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In Badehose am Paradeplatz unterwegs

ZÜRICH. In Badehose und mit Luftmatratze am Pa-
radeplatz: Trotz dem nahegelegenen Zürichsee und 
den aktuellen hohen Temperaturen ist dies ein spe-
zieller Anblick. Zu sehen waren Personen in diesem 

Aufzug kürzlich im Rahmen der Guerilla-Aktion 
eines Fruchtsaft-Herstellers. Sie warben für den 
Paddelcontest auf Luftmatratzen, der danach im 
See durchgeführt wurde. FOTO: PHOTOPRESS

WINTERTHUR. Beim Haupt-
bahnhof Winterthur kann in 
einem Zahnarztzentrum neu 
einmal in der Woche Blut ge-
spendet werden. Die Praxis 
stellt dem Zürcher Blutspen-
dedienst gratis einen Raum 
zur Verfügung. Der Pilotver-
such läuft für die kommenden 
drei Monate. Erstmals kann 
morgen Donnerstag Blut ge-
spendet werden, teilten das 
Zahnarztzentrum und der 
Zürcher Blutspendedienst 
mit. Blut spenden könne je-
der, der volljährig und gesund 
sei sowie 50 Kilo oder mehr 
wiege.

Blut spenden 
beim ZahnarztWegen Casino-Entscheid: 

Alte Börse länger o� en
ZÜRICH. Weil das im  
Gebäude geplante Casino- 
Projekt gescheitert ist,  
kann der Club Alte Börse  
länger offen bleiben.  

Die Betreiber des Clubs Alte 
Börse müssen nun doch noch 
nicht die Zügelkartons bereit-
stellen: Weil die Casino Zürich 
AG die Konzession für das ge-
plante Casino nicht erhielt, 
muss der Club nicht wie ge-
plant Ende August schliessen, 
sondern kann bis Ende 2011 
weiterbetrieben werden. «Das 
gesamte Team freut sich, dass 
wir weitermachen können», 
sagt der Mitbetreiber Alex Ruf. 
Dass sie Ende Jahr die Türen 
schliessen, weil das Projekt 
auslaufe und nicht weil der 

Club nicht ankomme, motivie-
re zusätzlich für den Endspurt, 
so Ruf. 

Nicht ganz so begeistert ist 
die Casino Zürich AG: «Wir 
sind in Abbruchstimmung, 
was doch etwas frustrierend 
ist nach allem, was wir in 

unser Projekt investiert ha-
ben», sagt Projektleiter Fer-
nando Mutti. Fünf Millionen 
Franken verschlang die Pla-
nung des Casinos. Aus dem 
Vertrag, den sie mit den Ver-
mietern, der Personalvorsorge 
des Kantons Zürich BVK, hat-

ten, konnten sie aussteigen: 
«Der Vertrag war auf die Kon-
zession abgestützt und wäre 
bis 2027 gelaufen.» Bis Ende 
Jahr blieben die Clubbetreiber 
Untermieter, danach werde 
das Gebäude total saniert. 
«Wir sind nun auf der Suche 
nach einem geeigneten Nach-
mieter», so Mutti. Ebenfalls 
den Kürzeren zogen die Ini-
tianten eines Casinos im Du-
Pont-Haus am Beatenplatz, wo 
derzeit das Kino ABC und das 
Movie eingemietet sind. «Die 
laufenden Mietverträge be-
stehen weiter», sagt Vasco 
Cecchini, Sprecher der Liegen-
schafteneigentümerin PSP 
Swiss Property. Man mache 
sich aber Gedanken über eine 
mögliche Umnutzung des Ge-
bäudes. DEBORAH SUTTERIn der Alten Börse darf noch bis Ende Jahr getanzt werden. TILLLATE.COM

Tigerbabys haben 
Box verlassen
ZÜRICH. Die drei Tigerbabys im 
Zoo Zürich haben die Box 
verlassen und tappen eifrig in 
ihrer Anlage herum. Dabei 
werden sie stets sehr aufmerk-
sam von ihrer Mutter Elena 
überwacht. Sind ihr die Klei-
nen zu waghalsig, bringt sie 
Elena kurzerhand wieder in 
die sichere Box zurück. In 
ein paar Tagen dürften die 
Babys auch im Besucherbe-
reich sichtbar sein. Die Tiger-
babys erblickten am 15. Mai 
das Licht der Welt. 

Atomenergie: Regierung geht über Bücher
ZÜRICH. Der Zürcher Regie-
rungsrat überprüft seine Hal-
tung zur Atomenergie. Nach 
dem Entscheid der Landesre-
gierung zum langfristigen Aus-
stieg aus der Kernenergie stün-
den die Energiestrategien von 
Bundes- und Regierungsrat im 

Widerspruch, sagte Baudirek-
tor Markus Kägi (SVP) gestern. 
Den Zürcher Energieplanungs-
bericht 2010, der im letzten De-
zember vorgestellt wurde, 
zieht die Zürcher Regierung 
zurück. Der Bericht hatte ein 
klares Bekenntnis zur Atom-

energie enthalten. Der Regie-
rungsrat erachtete den Bau 
von zwei Ersatz-Atomkraftwer-
ken zur Gewährleistung der 
Versorgungssicherheit als er-
forderlich. Bei Mitte-links-Par-
teien kommt der Rückzug des 
Energieplanungsberichts gut 

an. Sie bezeichneten ihn als 
«überfällig» (SP), «absehbar» 
(GLP) und «folgerichtig» (EVP). 
Der Regierungsrat zeige end-
lich die nötige Initiative, loben 
die Grünen. Auch die FDP 
begrüsst den Rückzug des 
Berichts.

Summer Feelings
in Sihlcity
Den Sommer mit Drinks und feinen Snacks
in unserer Lounge oder in Liegestühlen am
grossen Sandstrand mit Beachvolleyball,
Beachsoccer u.v.m. geniessen – noch bis
am 13. August 2011. www.sihlcity.ch


